
Das Intervisionsmodell nach dem Ansatz Schlüsselsituationen IMS
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Einführung



Professionelle Haltung entwickeln
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«Wenn ich weiss, was ich tue, kann ich tun, was ich will»
(Dr. Moshé Feldenkrais)

Professionelle Haltung für die eigene Praxis 
entwickeln und Qualität gemeinsam aushandeln.



Das IMS bietet, basierend auf dem lerntheoretischen Modell 
der Schlüsselsituationen, eine Anleitung für Intervisionsgruppen 
mit dem Fokus auf Gütekriterien/Qualitätskriterien 
professioneller Haltung und professionellen Handelns 
in herausfordernden Situationen Sozialer Arbeit.

Das Intervisionsmodell IMS
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… um auf Haltung und Qualität des professionellen Handelns zu fokussieren 
und beides, bezogen auf eine Situation, intersubjektiv auszuhandeln. 

… um methodisch angeleitet einen Qualitätsdiskurs über die Gütekriterien 
professionellen Handelns zu führen.

… um die Haltungsevaluation Professioneller zu unterstützen, damit Entscheide 
und Handlungen werte- und wissensbasiert benannt und begründet werden können.

Das IMS ist ein Instrument, …
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… eigene Perspektiven und diejenigen der anderen reflektiert,
… professionelle Sichtweisen geteilt, Gemeinsamkeiten wie auch Unterschiede 

erkannt und benannt,
… im Kontext von Zusammenarbeit gemeinsame Werte ausgehandelt 

und Unterschiede expliziert,
… ein gemeinsames Verständnis erarbeitet, good practice geteilt 

und Konflikte angesprochen.

Bei der Reflexion in der Intervision werden …
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Ich möchte verstehen, was ich tue.



Das IMS ermöglicht Fachkräften, dass …

… werte- und wissensbegründete Handlungssicherheit geschaffen wird. 
… innerhalb eines Fachgremiums Gütekriterien verhandelt und benannt werden. 

Dadurch befähigen sich Professionelle, die eigentliche Güte ihrer Arbeit 
gegenüber Dritten auszuweisen.

… die eigene Haltung und die eigenen Handlungen durch die Reflexion 
einer fachlichen und ethischen Qualitätskontrolle unterzogen werden.

Wirkung des IMS – Sicherheit erlangen durch Bewusstwerden der Haltung
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Haltung ist die beste Intervention.



§ Kollaboratives Lernen durch Aushandeln von Bedeutung

§ Vertiefende Reflexion bezüglich der handlungsleitenden Werten, Haltungen 
und Wissensbeständen (versus Handlungsalternativen generieren).

Besonderheit des IMS

7Das Intervisionsmodell IMS – Einführung       Datum 2020        CoP Intervisionsmodell IMS – Beate Knepper, Gaby Merten, Yann Steger

Was hat die Situation mit mir zu tun?



… konkretem Handeln in der spezifischen Situation und genereller, 
professioneller Haltung in ähnlichen, wiederkehrenden Situationen.

… persönlichem Erleben, Handeln und Wissensbeständen 
und Wissensbeständen, Handeln und Werten der Gruppe.

… Wahrnehmen, Erfassen und Verstehen, Erklären.

Die Merkmale des IMS sind, pendeln zwischen …
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Implizites Wissen explizieren und in Haltung transformieren

Das Modell fordert, in Aushandlungsprozesse zu gehen: Qualitätsstandards können 
organisationale Führungsthemen und Grundsätze des Qualitätsmanagement 
(Leitsätze, Leitbilder etc.) tangieren. 



Das Intervisionsmodell IMS als Instrument für eine reflexive Praxis
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§ Eigene Professionalität weiterentwickeln: 
Der Ansatz Schlüsselsituationen mit seinen verschiedenen Modellen unterstützt 
die Entwicklung einer professionellen Identität, indem eigenes Handeln werte- und 
wissensbasiert begründet und Wissen aus Theorie und Praxis relationiert werden kann.

§ Qualitätsentwicklung und Wissensmanagement: 
Der Ansatz Schlüsselsituationen fokussiert den Diskurs auf Qualitätsaspekte 
professionellen Handelns und unterstützt eine offene Lernkultur, in der Wissen situativ 
ausgehandelt und geteilt wird.

Ziele der Arbeit mit dem Ansatz Schlüsselsituationen 1
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§ Lernen und Ko-Produktion von Wissen in Communities of Practice: 
Professionelle profitieren von einem grenzüberschreitenden Austausch 
zwischen Wissenschaft und Praxis. Der Diskurs über Schlüsselsituationen 
ermöglicht ein gemeinsames Erarbeiten von Professionswissen.

Ziele der Arbeit mit dem Ansatz Schlüsselsituationen 2
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Es bedarf der Bereitschaft, zu lernen und folgende Kompetenzen weiterzuentwickeln:

§ Sich mit der eigenen Haltung kritisch auseinandersetzen können.
§ Haltungen und Handlungen werte- und wissensbasiert begründen können. 

(Aushandeln können von Gemeinsamkeiten und Unterschieden bezüglich 
persönlichen und organisationalen Werten und Haltungen)

§ Einen professionellen Dialog im Sinne eines Qualitätsdiskurses führen –
sich als Person zeigen können.

Grundhaltungen und Kompetenzentwicklung 1
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Es bedarf der Bereitschaft, zu lernen und folgende Kompetenzen weiterzuentwickeln:

§ Verantwortung übernehmen können für die eigene Qualitätssicherung in der Organisation.
«Die Professionellen der Sozialen Arbeit setzen sich innerhalb ihrer Organisation für 
[…] die stete Weiterentwicklung und Verbesserung der Qualität ihrer Organisation ein.» 
(AvenirSocial 2010. Berufskodex. Ziff. 13.3)

§ In einer Community of Practice partizipieren wollen.

Grundhaltungen und Kompetenzentwicklung 2
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«CoPs sind Personengruppen, die ein Anliegen, 
eine Problemlage oder eine Leidenschaft zu einer Thematik 
teilen, und die ihr Wissen und ihre Expertise in 
diesem Gebiet durch laufende Zusammenarbeit vertiefen.»
(Wenger, McDermott, Snyder 2002)

Was sind Communities of Practice?
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Lernen als Zugehören: Community of Practice (CoP)
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gemeinsame Aufgabe

gemeinsames Handeln gemeinsames
Repertoire

(vgl. Wenger 1998)



„CoPs können Wissen in «lebendiger» Form bewahren, 
anders als eine Datenbank oder ein Handbuch … 
Sie machen implizites Wissen zugänglich, 
das formale Systeme nicht speichern können.“
((Wenger 1998)

CoP – Ein anderer Blick auf Wissen und Lernen 1
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§ Informelles Lernen
§ Lernen im Kontext/Gruppe

§ Hineinwachsen in Expert*innengemeinschaft
§ Werte und Einstellungen entwickeln
§ Schafft Identifikationsmöglichkeiten

§ Perspektivenvielfalt

CoP – Ein anderer Blick auf Wissen und Lernen 2
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Reflexives Lernen mit dem Ansatz Schlüsselsituationen und dem IMS
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Reifikation

Spezifische Situation

Generalisieren

Spezifische Situation

Reflection in Action

Aushandeln von Bedeutung im Diskurs

Wissen Gütekriterien/
Qualitätsstandards

Perspektivenvielfalt

Haltung

CoP-Kultur

Erlebte Situation

Bedeutung für meine Praxis
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